
Mit achtzehn wollte ich … Landwirt werden.

Wenn ich ein Tier w�re, w�re ich … ein Pandab�r.

Chemie macht Spaß, weil … es immer wieder unerwartete Ergebnisse gibt.

Junge Leute sollten Chemie studieren, weil … man davon leben und zugleich die Freiheit und die
Aufregung bei Entdeckungen genießen kann.

Mein Lieblingsgetr�nk ist … jede Art von Bier, vor allem das lokale Yanjing-Bier in Peking.

Wenn ich f�r einen Tag jemand anders sein kçnnte, w�re ich … der Affenkçnig, die Hauptperson des
ber�hmten alten chinesischen allegorischen Romans „Die Reise nach Westen“.

Mein erstes Experiment war … mit zwçlf der Bau eines Transistorradios.

In einer freien Stunde … wandere ich um den Berg in der N�he meines Zuhauses in einem Vorort von
Peking.

Das Geheimnis, ein erfolgreicher Wissenschaftler zu sein, ist … sich in sich selbst zu versenken.

Meine Wissenschafts„helden“ sind … Albert Einstein, Marie Curie und Louis Pasteur.

Wenn ich ein Jahr bezahlten Urlaub h�tte, w�rde ich … um die Welt reisen.

Wenn ich ein Laborger�t sein kçnnte, w�re ich … ein Magnetr�hrer, der unerm�dlich l�uft.

Mein Hauptcharakterzug ist … Beharrlichkeit.

Meine f�nf Top-Paper:

1. „Lewis Acid Controlled Regioselective 1,2 and 1,4
Reaction of a,b-Unsaturated Carbonyl Compounds
with TiIV Enolates Derived from a-Diazo b-Keto Car-
bonyl Compounds“: G. Deng, X. Tian, Z. Qu, J. Wang,
Angew. Chem. 2002, 114, 2897 – 2900; Angew. Chem.
Int. Ed. 2002, 41, 2773 – 2776. (Der bemerkenswerte
Einfluss einer Lewis-S�ure auf die Steuerung der Re-
gioselektivit�t.)

2. „Palladium-Catalyzed Cross-Coupling of Aryl or Vinyl
Iodides with Ethyl Diazoacetate“: C. Peng, J. Cheng, J.
Wang, J. Am. Chem. Soc. 2007, 129, 8708 – 8708. (Der
Einsatz von Palladium als Katalysator f�r die �ber-
gangsmetallkatalysierte Umsetzung von Diazoverbin-
dungen.)

3. „Palladium-Catalyzed Cross-Coupling of a-Diazocar-
bonyl Compounds with Arylboronic Acids“: C. Peng,
Y. Wang, J. Wang, J. Am. Chem. Soc. 2008, 130, 1566 –

1567. (Eine Insertion in eine Palladium-Carben-Bin-
dung wird als Schl�sselschritt dieser Reaktion vorge-
schlagen.)

4. „Direct Conversion of Arylamines to the Pinacol
Boronates: A Metal-Free Borylation Process“: F. Mo,
Y. Jiang, D. Qiu, Y. Zhang, J. Wang, Angew. Chem.
2010, 122, 1890 – 1893; Angew. Chem. Int. Ed. 2010, 49,
1846 – 1849. (Diese ungewçhnliche Umsetzung zeigt,
dass es mçglich ist, C-B-Bindungen unter Sandmeyer-
Bedingungen zu erzeugen.)

5. „Coupling of N-Tosylhydrazones with Terminal Al-
kynes: Synthesis of Trisubstituted Allenes“: Q. Xiao, Y.
Xia, H. Li, Y. Zhang, J. Wang, Angew. Chem. 2011, 123,
1146 – 1149; Angew. Chem. Int. Ed. 2011, 50, 1114 –
1117. (Folgearbeiten zu den in Lit. [3] beschriebenen
Ergebnissen lieferten eine �hnliche Umsetzung mit
einem Kupferkatalysator.)
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